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REGINA TRUMMER

Grotesk ist es schon: Da
werden Menschen

immer älter, verbringen aber
im Verhältnis dazu immer
weniger Lebenszeit im
Berufsleben und – man höre
und staune – gehören mit 45
Jahren bereits zum alten
Eisen. Zumindest wenn sie
weiblich sind (Bericht auf den
folgenden Seiten).

Für Männer beginnt das
gefährliche Alter, ab dem sie
auf dem Arbeitsmarkt als
schwer vermittelbar gelten,
immerhin erst mit 50.

Einer allfälligen Kritik an
dieser Ungleichbehandlung
antwortet die Politik mit
Kindererziehung oder
anderen Belastungen, denen
Frauen ausgesetzt seien.

Ganz ernsthaft aber: Kann
mir jemand die Frage

beantworten, warum eine
Frau mit 60 Jahren zum Rent-
nerinnenleben verdammt
wird, während ein Mann weit
jenseits dieser magischen
Grenze gerade zum Sprung an
die Spitze der wichtigsten
Bank des Landes ansetzt?

Sie erreichen die Autorin unter
regina.trummer@kleinezeitung.at

Altes Eisen

KOMMENTAR

Heinrich Kranzlbinder erhielt den Preis von LH-Stellvertreter Hermann Schützenhöfer und Kurt Jungwirth (l.) FRANKL

Kooperation preisgekrönt

Die feierliche Stunde war ges-
tern in der Grazer Burg: Aus
den Händen von Landes-

hauptmann-Stellvertreter Her-
mann Schützenhöfer konnten die
Vertreter von 35 Museen und
Sammlungen der Bezirke Feld-
bach, Fürstenfeld und Radkers-
burg Urkunde und Trophäe ent-
gegennehmen. Sie haben gemein-
sam den ersten Platz in der Kate-
gorie Volkskulturinitiativen im
Rahmen des Bewerbes „Zu-
kunftsgemeinde Steiermark –
Beste Gemeindezusammenar-
beit“ errungen.

In der Begründung für die Zu-
erkennung des Preises heißt es,
dass man in diesem Zusammen-
schluss „bunt wie das Vulkanland
im Herbst“ die ganze Vielfalt der
südoststeirischen Museumsland-
schaft mit ihren großen und klei-
nen, öffentlichen und privaten
Sammlungen finde. Viele Projek-

te wären für einzelne kleinere
Museen nicht finanzierbar gewe-
sen. Die Idee, die Museen und
Sammlungen des Vulkanlandes
zusammenzufassen und als Ko-
operation zu bewerben, trage
Früchte. Die einzelnen Museen
profitierten vor allem von der ge-
meinsamen Vermarktung mittels
Folder, Ansichtskarten und Ver-
netzungstafeln. Davon, dass die
Strategie aufgegangen sei, zeug-
ten nicht zuletzt steigende Besu-
cherzahlen für alle Beteiligten.

Damit aber nicht genug, ging
doch auch die Auszeichnung für
besondere Verdienste in der Ge-
meindezusammenarbeit in das
Vulkanland, nämlich an dessen
Obmann Josef Ober. Die ebenso
einfache wie eindeutige Begrün-
dung für die Auszeichnung lau-
tet: „Ohne Josef Ober gäbe es kein
Vulkanland..

Wieder einmal ausgezeichnet: Das Vulkanland konnte beim Gemeinde-
wettbewerb mit seinen Museen reüssieren. Sonderpreis für Josef Ober.

WETTBEWERB
Der Gemeindewettbewerb
„Zukunftsgemeinde 2007“ ist
ein Projekt des Steirischen
Volksbildungswerks und des
Landes Steiermark. Mitgemacht
haben heuer 312 Gemeinden
und 38 Regionen.

Kontakt Museums-Kooperation:
www.museen.vulkanland.at

FÜR SIE DA
Regionalredaktion Feldbach
Regina Trummer, Helmut Steiner
Hauptplatz 10, 8330 Feldbach.
Tel. (03152) 4005-0, Fax 4005-15
feldred@kleinezeitung.at

Unser Team
haben wir
mit zwei Top-
Friseurinnen
vergrößert:

Die neuen Trends der Ballfrisuren

Tel. 03150/2418

Die neuen Trends der Ballfrisuren

8341 Paldau

Claudia Kaufmann Martina Warasdin

JETZT VOLL IM TREND:
Haarverlängerung und -verdichtung von
„GREAT LENGTHS“ zur neuen Ballmode
mit Strasssteinen von Swarovski

11447878
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